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TERMINE IN
DELMENHORST

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

19.30 Uhr, Hanse-Wissen-
schaftskolleg (HWK): Gewalt
als Gottesdienst – Religionskrie-
ge im Zeitalter der Globalisie-
rung, mit Prof. Hans Gerhard
Kippenberg

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Bahnhof-Apotheke: 8.30 Uhr,
Bahnhofstraße 35, Tel.
04221/14506

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis im
St. Josef-Stift: 19 bis 22 Uhr
Sprechzeit; Bereitschaftstele-
fon: 22 bis 7 Uhr, Westerstraße
10

KINO

MaxX Delmenhorst
Abschussfahrt, 15, 17.30 Uhr
Kein Ort ohne Dich, 15 Uhr
Ostwind 2, 15, 17.30 Uhr
Pitch Perfect 2, 15, 20 Uhr
San Andreas 3D, 15, 17.30, 20
Uhr
Spy - Susan Cooper Undercover,
15, 17.30, 20 Uhr
TinkerBell und die Legende vom
Nimmerbiest, 15 Uhr
Child 44, 17.15, 20 Uhr
Projekt: Neuland, 17.15, 20
Uhr
Poltergeist 3D, 17.30, 20 Uhr
Mad Max: Fury Road 3D, 20
Uhr

BÄDER

GraftTherme: 10 bis 20 Uhr,
Saunabereich 10 bis 22 Uhr,
Am Stadtbad 2

AUSSTELLUNGEN

Volksbank eG Delmenhorst
Schierbrok (Hauptstelle): 8.30
bis 16 Uhr, Christiane Heine-
mann – Augen-Blicke, Bilder in
Öl (bis 12. Juni), Mühlenstraße
146
Volkshochschule, Lichthof:
8.30 bis 21.30 Uhr, Fotografen
Delmenhorster Partnerstädte –
Meine Stadt, (bis 21. Juli), Am
Turbinenhaus 11

BERATUNGEN

Lotsen für pflegende Angehöri-
ge: Verein zur Unterstützung
pflegender Angehöriger, Tel.
04221/689870 oder
04222/400490
Entlastung pflegender Angehö-
riger: 8 bis 17 Uhr, AWO Senio-
renbetreuung ganztags, Tel.
04221/587458
Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker: 19.30 Uhr, Gemeindehaus,
Lutherstraße 4, Tel.
04221/44020

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

„HOSSA DELMENHORST“ MIT ANLAUFSCHWIERIGKEITEN

Eine Augenweide war die Lateinforma-
tion des TV Jahn am Sonnabendabend
bei der Drei-Tage-Veranstaltung „Del-
menhorst tanzt“ in der Markthalle. Alt-
DJ Wolfgang Axonoff, der schon im La

Palma auflegte, hatte indes seine
Schwierigkeiten, bei dem unter dem
Motto „Hossa Delmenhorst“ stehen-
den Abend das Publikum auf die Tanz-
fläche zu locken. Das allerdings gelang

am späteren Abend den „Wild Boys“.
Die schrille Partyband brachte mit ro-
ckigen Schlagern Stimmung in die Hal-
le und animierte das Publikum erfolg-
reich zum Tanzen BILD: GÜNTHER RICHTER

Synthetische Drogen stehen dieses Jahr im Fokus
TAGUNG Kriminalpräventiver Rat lädt 90 Fachkräfte ein – Problematische Internetnutzung weiteres Thema

DELMENHORST/EB – Über 90
Fachkräfte aus Beratungsstel-
len, Polizei, Schulen, Jugend-
häusern, Streetwork, Sozial-
arbeit an Schulen sowie wei-
teren Bereichen der Sozial-
und Jugendhilfe werden zur
diesjährigen Tagung des Kri-
minalpräventiven Rates der
Stadt Delmenhorst (KPR) am
Donnerstag, 11. Juni, von 9 bis
13 Uhr im Rathaus erwartet.

Das Thema lautet „Legal
highs, research chemicals,
binge watching – Neue psy-
choaktive Substanzen & ex-
zessive Onlinenutzung“.

Als Referenten konnten
Prof. Dr. Volker Auwärter vom
Institut für Rechtsmedizin am
Universitätsklinikum Freiburg
und Prof. Christoph Klimmt,
Direktor des Instituts für Jour-
nalistik und Kommunika-

tionsforschung an der Hoch-
schule für Musik, Theater und
Medien in Hannover, gewon-
nen werden. Evelyn Popp, Lei-
terin der Anonymen Drogen-
beratung „drob“, moderiert
den Fachtag.

In diesem Jahr stehen die
sogenannten „neuen psycho-
aktiven Substanzen“ im Fo-
kus. Diese zum Teil sehr ge-
fährlichen synthetischen Mit-

tel, die legal beispielsweise
über das Internet erworben
werden können, wecken mit-
unter das Interesse von Ju-
gendlichen.

Ebenfalls thematisiert wird
die „problematische Internet-
nutzung“. Seit 2008 führt die
KPR-Fachgruppe „Riskanter
Konsum“ gezielte Studien an
allen Delmenhorster Schulen
durch. Die Ergebnisse der ak-

tuellen, dritten Schülerstudie
zur Internetnutzung werden
beim Fachtag erstmalig der
Öffentlichkeit vorgestellt.

Organisiert wird die Veran-
staltung vom Fachkreis Sucht-
prävention und Gesundheits-
förderung des KPR und dem
„Gesetzlichen Jugendschutz“
des städtischen Fachbereichs
für Jugend, Familie, Senioren
und Soziales.

Gemeindemitglieder
sprechen über Glück
RELIGION Methodisten feiern Gottesdienst

DELMENHORST/WOB – Posau-
nen erklangen am Sonntag-
nachmittag vor dem Rathaus,
als die evangelisch-methodis-
tische Kirchengemeinde ihren
ersten Freiluftgottesdienst des
Jahres feierte. Der Gemeinde-
bläserkreis sorgte für die Mu-
sik. Knapp 50 Besucherinnen
und Besucher hatten sich zu

dem Gottesdienst eingefun-
den.

Pastor Rudi Grützke hatte
den Gottesdienst unter das
Thema „Was uns glücklich
macht“ gestellt. Dazu bat er
verschiedene Gemeindemit-
glieder, über ihre Erfahrungen
mit dem Glück und dem
Glücklichsein zu berichten.

Knapp 50 Besucher hatte der Freiluftgottesdienst der me-
thodistischen Gemeinde vor dem Rathaus. BILD: WOLFGANG BEDNARZ

Neubürger intensiver begleiten
INTEGRATION CDU-Bundestagsabgeordnete Grotelüschen informiert sich an der VHS

Sprache ist die wesentli-
che Voraussetzung für
Integration. An der VHS
laufen derzeit neun
Deutschkurse parallel.

DELMENHORST/WOB – Sie ist
von Beruf Ärztin, er ein junger
Mann auf Ausbildungsplatz-
suche. Beide können schon
recht gut Deutsch sprechen –
gemessen an der kurzen Zeit,
die sie in Deutschland sind.
Beide stammen aus Syrien.
Die deutsche Sprache lernen
sie derzeit in einem Sprach-
kursus an der Volkshochschu-
le. Unter die Teilnehmer des
Kurses hat sich kürzlich Astrid

Grotelüschen gemischt. Die
CDU-Bundestagsabgeordnete
hat sich selbst ein Bild davon
machen wollen, wie es in
einem Integrationskursus
„Deutsch“ zugeht. Die Volks-
hochschule bietet diese Kurse
als einziger autorisierter Bil-
dungsträger in Delmenhorst
an. Nach Angaben von Ge-
schäftsführer Helmut Kolet-
zek laufen derzeit in Delmen-
horst neun Deutschkurse pa-
rallel, gestaffelt nach unter-
schiedlichem Niveau. „Der
Bedarf ist enorm“, betonte
Koletzek.

Seit zehn Jahren gibt es die-
se Kurse, seit der Verabschie-
dung des Zuwanderungsge-
setzes. Aktuell hat der Bund

die Haushaltsmittel für Integ-
rationskurse nochmals erhöht
– um 25 Millionen auf 269 Mil-
lionen Euro pro Jahr. „Dafür
habe ich mich eingesetzt“,
sagt Astrid Grotelüschen. Ihr
ist es zudem wichtig, dass die
Anerkennung als Asylbewer-
ber möglichst schnell erfolgt,
da sie auch den Zugang für die
Teilnahme an einem Sprach-
kursus regelt. Schließlich ist
Sprache die wesentliche Vor-
aussetzung für Integration.

Entsprechend hoch sind
die Anforderungen an die Do-
zenten. Die Dozenten müssen
Deutsch als Fremdsprache
studiert haben oder Deutsch-
lehrer mit einer entsprechen-
den Zusatzqualifikation sein.

„Der Bedarf an qualifizierten
Dozenten ist groß“, erklärte
Koletzek. Zudem sei eine hö-
here Vergütung dringend von
Nöten. Derzeit gibt es 2,94
Euro pro Teilnehmer pro
Unterrichtsstunde. Koletzek:
„Das ist zu wenig, um die Kos-
ten decken zu können.“

Mehr Kurse, mehr Beglei-
tung, auch bei einer Ausbil-
dung, dafür spricht sich auch
die Bundestagsabgeordnete
aus. „Wichtig ist, dass es ein
Netzwerk gibt, das alle Le-
bensbereiche einschließt. Wir
müssen alle Kräfte bündeln“,
erklärte Astrid Grotelüschen.
„Auch das Zusammenspiel
von Bund, Land und Kommu-
nen muss optimiert werden.“

Strafbefehl
schon eher
bekannt
DELMENHORST/EB – Der FDP-
Kreisverband fordert eine
Untersuchung der Vorkomm-
nisse um die fristlose Kündi-
gung des ehemaligen Klinik –
Geschäftsführer Dr. Peter
Stremmel im April 2014. Me-
dienberichten zufolge soll der
ehemalige Aufsichtsratsvor-
sitzende Gerjet Boom (SPD)
vor Gericht erklärt haben,
dass er bereits Ende 2013 vom
Strafbefehl gegen Dr. Strem-
mel erfahren habe, aber Still-
schweigen mit dem Ge-
schäftsführer vereinbart hätte,
um laufende Kreditverhand-
lungen nicht zu gefährden.

Da die erst Monate später
ausgesprochene Kündigung
viel zu spät erfolgte, fiel dann
auch die vom Arbeitsgericht
empfohlene Abfindung mit
60000 Euro nach Ansicht der
Liberalen üppig aus. Wäre sie
sofort bei Kenntnis des Straf-
befehls ausgesprochen wor-
den, wäre sie laut FDP erheb-
lich niedriger ausgefallen.

„Der betroffene Aufsichts-
ratsvorsitzende hat mutmaß-
lich gegen seine Pflichten aus
dem Gesellschaftsvertrag und
auch GmbH-Gesetz verstoßen
und es sollte eine Ermittlung
wegen Schadensersatzpflicht
eingeleitet werden“, so der ge-
sundheitspolitische Sprecher
des FDP-Vorstandes Manfred
Imhoff.

„Satzung soll so
bleiben, wie sie ist“
DELMENHORST/EB – Die Nut-
zungssatzung der Markthalle
soll nicht geändert werden,
sondern so bleiben, wie sie ist.
Dieser Ansicht ist der Vorsit-
zende der Jüdischen Gemein-
de Pedro Benjamin Becerra
vor dem Hintergrund der für
diesen Dienstagabend ange-
meldeten Islam-Diskussions-
veranstaltung mit Dr. Yavuz
Özoguz vom Verein „Islami-
scher Weg“ in der Markthalle
(Beginn 19.30 Uhr). Was Özo-
guz vorhabe, sei „eine ganz
klare Provokation der jüdi-
schen Gemeinschaft“, sagt
Becerra. Protestaktionen pla-
ne die jüdische Gemeinde in-
des nicht.

Roller umgebaut
Mit einem technisch verän-
derten Roller war Sonntag-
nacht ein 15-Jähriger auf
der Stedinger Straße unter-
wegs. Zudem hatte er laut
Polizei Drogen genommen.

Bargeld erbeutet
Bargeld erbeuteten Unbe-
kannte in der Nacht zu Frei-
tag bei einem Firmenein-
bruch an der Nordenhamer
Straße. Zugang verschafften
sie sich laut Polizei durch
eine aufgebrochene Tür.

Ohne Führerschein
Ohne Führerschein war in
der Nacht zu Sonnabend
ein 19-Jähriger im Stadtge-
biet mit einem Pkw unter-
wegs. Eine Funkstreife stell-
te den jungen Mann in der
Straße An den Graften.
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